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Faustball NLA:  Hoch und Tief für Faustball Widnau  
Mit einer Niederlage nach einer desolaten Leistung und einem Sieg mit einer beeindruckenden 
Leistungssteigerung kehrten Widnaus Faustballer von der dritten Spielrunde aus Jona zurück. 
Zum Auftakt fanden die Rheintaler gegen das Heimteam nie zu ihrem Spiel und verloren glatt in drei Sätzen. 
Gleich anschliessend ging auch im ersten Satz gegen Oberentfelden einiges schief. Doch danach fand sich 
das von Trainer und Physiotherapeut Jan Esser betreute Team endlich besser zu Recht und vermochte mit 
drei Satzgewinnen die Partie zu wenden. 
Esser brachte es nach der Spielrunde auf den Punkt: „Im ersten Spiel haben wir uns selbst bezwungen und 
im zweiten schlugen wir den Gegner.“ 
Ohne Selbstvertrauen 
Gegen Jona wollte absolut nichts gelingen. Eigene und viele „dumme“ Fehler häuften sich und der Aufbau 
klappte kaum. Für einmal ging alles daneben. Widnaus Trainer sprach davon, dass er so etwas selbst noch 
kaum erlebt habe. Dass ein Team derart schnell so klar in Rückstand gerate. 
Da habe das Selbstvertrauen komplett gefehlt und Esser musste eingestehen: „Wir standen neben den 
Schuhen.“ Im Laufe der Sätze vermochte sich Widnau  wenigstens noch zu achtbaren Resultaten heran zu 
spielen, doch zu mehr reichte es nicht.  
Starker Pinchera 
In der gleich anschliessenden Partie gegen Oberentfelden, dessen Abwehr vom ex-Widnauer Dominik 
Gugerli angeführt wird, ergab sich im ersten Satz ein ähnliches Bild. 
Jetzt war Trainer Esser gefordert und es gelang ihm, mit Umstellungen die Mannschaft aufzurütteln. Zudem 
stand das Glück Pate, denn nach einigen gelungenen Spielzügen kehrte das nötige Selbstvertrauen wieder 
ins Team zurück. 
In der Folge klappten plötzlich die Vorlagen und im Schlag bot Remo Pinchera eine spielbestimmend 
überragende Leistung. Widnau glich in den Sätzen aus und legte mit einer klar stärkeren Leistung als die 
Aargauer eine vor. Im vierten Abschnitt spielte bei ihnen erneut das nötige Glück mit und mit dem Sieg in der 
Verlängerung sicherte sich Widnau das Punktepaar. 
Sieg sehr wichtig 
Nach dem Sieg am ersten Spieltag gegen den Aufsteiger Olten und den beiden Niederlagen nach guten 
Spielen vor zwei Wochen in Wilen, sind diese zwei weiteren Punkte im Kampf zum Ligaerhalt sehr wichtig. 
Vor allem nach der in der laufenden Feldsaison ersten schwachen Leistung im vorangegangenen Spiel bei 
der Schlappe gegen Jona. 
Vorrundenabschluss in Elgg 
Bevor Faustball Widnau an den folgenden drei Samstagen stets zu Hause antreten kann, müssen die 
Rheintaler am nächsten Samstag zum Abschluss der Vorrunde nochmals reisen. Im zürcherischen Elgg 
treffen sie um 16 Uhr auf die neu gegründete FG Elgg-Ettenhausen sowie auf den starken Aufsteiger 
Wigoltingen. /Cas 
 
TELEGRAMM: 
Jona – Faustball Widnau  3:0 (11:9, 11:6, 11:7) 
Oberentfelden – Faustball Widnau  1:3 (11:8, 8:11, 6:11, 10:12) 
Jona – 150 Zuschauer – SR: Schärer/Meier  
Faustball Widnau: Dennis Brulc, Remo Pinchera, Stefan Hutter, Kurt Sieber, Kevin Kohler sowie Raphael Ladner und 
Domenic Fehle (beide Ersatz) - ohne Mario Kohler (Studium) und Malik Müller (Verletzung) -  Coaching: Trainer Jan 
Esser 
Bemerkungen: Sehr gute Wetter- und Terrainverhältnisse – Brulc leicht angeschlagen (Muskelprobleme) 
 
Männer.NLA. 3. Runde: Schwellbrunn - Elgg-Ettenhausen 3:0 (11:6, 11:5, 11:5). Elgg-Ettenhausen - Diepoldsau 0:3 
(8:11, 4:11, 10:12). Schwellbrunn - Diepoldsau 2:3 (11:6, 5:11, 10:12, 11:6, 9:11). Jona – Faustball Widnau 3:0 (11:9, 
11:6, 11:7). Faustball Widnau - Oberentfelden 3:1 (8:11, 11:8, 11:6, 12:10). Jona - Oberentfelden 1:3 (7:11, 6:11, 11:0, 
5:11). Rickenbach-Wilen - Wigoltingen 3:2 (11:9, 9:11, 11:7, 8:11, 11:9). Wigoltingen - Olten 3:0 (11:4, 11:7, 11:7). 
Rickenbach-Wilen - Olten 0:3 (9:11, 7:11, 8:11).  
Rangliste (alle 6 Spiele). 1. Diepoldsau 10. 2. Schwellbrunn 10. 3. Jona 8. 4. Oberentfelden 6. 5. Wigoltingen 6. 6. 
Rickenbach-Wilen 6. 7. Faustball Widnau 4. 8. Elgg-Ettenhausen 2. 9. Olten 2. 
  
NLB-Ost: Oberbüren - Diepoldsau 2 3:2 (11:2, 6:11, 5:11, 11:9, 11:9). Diepoldsau 2 - Rickenbach-Wilen 2 3:2 (11:4, 
11:8, 9:11, 9:11, 11:9). Oberbüren - Rickenbach-Wilen 2 0:3 (6:11, 7:11, 9:11). Waldkirch - Jona 2 0:3 (11:13, 6:11, 
5:11). Jona 2 - Oberwinterthur 1:3 (7:11, 11:7, 7:11, 6:11). Waldkirch - Oberwinterthur 3:2 (6:11, 11:4, 7:11, 11:9, 11:9). 
Affeltrangen - Elgg-Ettenhausen 2 1:3 (11:9, 8:11, 7:11, 7:11). Elgg-Ettenhausen 2 – Faustball Widnau 2 3:1 (11:5, 
12:10, 7:11, 11:8). Affeltrangen – Faustball Widnau 2 3:1 (7:11, 11:9, 11:8, 11:8).  
Rangliste. 1. Jona 2 6 Spiele/8 Punkte. 2. Elgg-Ettenhausen 2 4/6. 3. Oberwinterthur 4/6. 4. Oberbüren 4/6. 5. 
Affeltrangen 4/4. 6. Diepoldsau 2 4/4. 7. Faustball Widnau 2 6/4. 8. Waldkirch 4/2. 9. Rickenbach-Wilen 2 6/2.  
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